
Halbjahresbericht zum 30.06.2019   Anlage 3 
Name der Beteiligung: RTK Holding GmbH Beteiligungsgesellschaft des Rheingau-

Taunus-Kreises 
Rechtsform: GmbH 
Adresse: RTK Holding GmbH, Erich-Kästner-Straße 5, 65232 Taunusstein 
Stammkapital: 25.564,59 € 
Gesellschafter: Rheingau-Taunus-Kreis 100 % 
Spalte 

>   A B C D E F 

Zeile 

 
 Gewinn und Verlust 

(Alle Angaben in Tsd. EUR) 

Ergebnis 
31.12. Vorjahr 

(Vj) in T€ 

Wirtschafts-
plan der 
Periode 

(Plan) in T€ 
Stand 30.06.    

(Ist) in T€ 

Prognose zum 
31.12. der 

Periode (HR) in 
T€ 

HR/Plan 
Vergleich  zum 

31.12. der 
Periode in T€ 

HR/Plan 
Vergleich  zum 

31.12. der 
Periode in % 

1 Umsatzerlöse 259 271 128 270 -1 -0,37% 
2 Sonstige betriebliche Erträge         0 #DIV/0! 
3 Gesamtleistung 259 271 128 270 -1 -0,37% 
4 Materialaufwand         0 #DIV/0! 
5 Rohergebnis 259 271 128 270 -1 -0,37% 
6 Personalaufwand 466 494 249 494 0 0,00% 
7 Sonstige betriebliche Aufwendungen 403 415 325 415 0 0,00% 

8 
EBITDA (Gewinn vor Zinsen, Steuern, 
Abschreibung),  -610 -638 -446 -640 -2 0,31% 

9 Abschreibungen 9 15 8 15 0 0,00% 
9 EBIT (Gewinn vor Zinsen/Steuern) -619 -653 -453 -655 -2 0,31% 

10 Finanzergebnis 917 797 992 967 170 21,33% 
11 EBT (Gewinn vor Steuern) 298 144 538 312 168 116,67% 
12 Steuern 49 37 208 62 25 67,57% 
13 Jahresergebnis 249 107 330 250 143 133,64% 

Erläuterungen wesentlicher Aussagen zum Vergleich der Hochrechnung zum Wirtschaftsplan:  
-Aufgrund positiver Geschäftsverläufe ist das Finanzergebnis (Spalte E, Zeile 10) aufgrund der darin enthaltenen Beteiligungserträge  
voraussichtlich um 170 T€ besser als geplant, so dass insgesamt mit einer Verbesserung des Jahresergebnisses um 143 T€ gerechnet werden 
kann.  
Weitere Erläuterungen wesentlicher Aussagen:   
-Die Steuern sind zum 30.06. (Spalte C, Zeile 12) höher als in der Hochrechnung (Spalte D, Zeile 12), da eine Körperschaftsteuerverpflichtung 
nicht in die Planung und in die Hochrechnung aufgenommen wird, da die Beteiligungserträge zu großen Teilen nicht der Körperschaftsteuer 
unterliegen. Zusätzlich besteht ein anrechenbarer Körperschaftsteuerverlust aus Vorjahren.   


